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Im Zoom: Bitte Stummschalten, Video gerne an  

Diskutieren erwünscht -> bitte per Handzeichen melden oder 
Fragen im Chat stellen

Folien werden in Menüpunkt "Erste Schritte" eingestellt
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Ein UR Library Service

Situation im alten DBIS:

• Zum Teil viele auf den ersten Blick unzusammenhängende Treffer

 →Unübersichtlich und wenig benutzerfreundlich

• Zum Teil keine einzelne Aufnahme von Teildatenbanken 

→Links zu Teildatenbanken im Beschreibungstext

→Datenbankaufruf erfolgte nicht über DBIS (zählt nicht in Statistik)
 

Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Situation altes und neues DBIS
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Ein UR Library Service

Ziel im modernisierten DBIS: 

Datenbanken miteinander verknüpfen

• Teildatenbanken zu Hauptdatenbank (z. B. Alexander Street Drama)

• Datenbanken, die unterschiedliche Titel tragen, aber eigentlich den gleichen Kern 

haben.

• Sonderfall: gleiche Datenbanken verknüpfen: frei verfügbare Datenbank mit 

lizenzpflichtiger Datenbank verknüpfen (Ausnahme bei Dubletten! z. B. wenn nur 

Teilbereich frei oder eine freie Datenbank auf CD-ROM gekauft wurde)

Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Situation altes und neues DBIS
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Ein UR Library Service

Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Situation altes und neues DBIS
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aus Infohäppchen #10

https://dbis.ur.de/projekt/de/
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Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Logik im neuen DBIS – Dubletten vermeiden



Ein UR Library Service9

Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Logik im neuen DBIS – Dubletten vermeiden

Eigentlich sinnvoll: 
1. Schritt: Dubletten 

bereinigen
2. Schritt: Datenbanken 

verknüpfen

Deshalb: Tool 
ausprobieren, aber große 
Aktionen am besten erst 

nach Dubletten-
Bereinigungsaktion
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Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Logik im neuen DBIS – Datenbanken Hierarchien abbilden



Ein UR Library Service

• Datenbanken können jetzt miteinander 
verknüpft werden
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Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Verknüpfung zusammengehöriger Datenbanken
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Ein UR Library Service

Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Verknüpfung der Datenbanken
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Verknüpfung ähnlicher Datenbanken

Definition von Eltern-Kind-Beziehungen 
zwischen Datenbanken



Ein UR Library Service

• Bei mehreren Hierarchien, mit der mittleren 
Granularität anfangen und hierfür alle 
Beziehungen erfassen

• Z. B. Web of Science Core Collection anlegen 
und „Enthält“ sowie „Ist enthalten in“ für diese 
Datenbank anlegen

Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Praxis-Tipps
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Ein UR Library Service

Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Praxis-Tipps
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• Bitte vor dem Verknüpfen IDs aller zu verknüpfenden Datenbanken 

heraussuchen

• Neu angelegte Datenbanken bitte erst am nächsten Tag verknüpfen, wenn der 

Index neu erstellt wurde!

• Es muss nur in eine Richtung verknüpft werden (wenn Datenbank X der Datenbank Y als 

Teildatenbank zugeordnet wurde, ist Datenbank Y automatisch Hauptdatenbank der Datenbank X – 

gilt auch bei Verknüpfung „ist verwandt mit“)

• Achtung: Es gibt keine automatische Gelbschaltung untergeordneter 

Teildatenbanken (aber ein Hinweis auf Verknüpfungen in der Administration bei den Datenbank-

Metadaten wäre ein Desiderat)



Ein UR Library Service

• Nachträgliches Ändern von Verknüpfungen ist 
jederzeit möglich

• Hierfür Datenbank unter „Datenbanken 
verknüpfen“ suchen, kurz warten und es erscheinen 
alle bestehenden Verknüpfungen

• Änderungen werden für ALLE Bibliotheken gültig

Datenbanken verknüpfen als neue Funktionalität in DBIS
Praxis Tipps: Änderungen
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Ein UR Library Service17

Verknüpfungsbeispiele

Seit Go Live wurden 61 Datenbanken als verwandt  zu 
einer anderen Datenbank und 313 Eltern-Kind-
Beziehungen eingetragen! 



Ein UR Library Service

Verknüpfungsbeispiele
Web of Science
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Altes DBIS:                                      Neues DBIS: 

UBR-DBIS-Sicht:

NEU: Datenbanken-Knöpfe nun besser voneinander getrennt 
               + Ampeln werden angezeigt!

angegebene 
Verwandtschaftsbeziehung 
fragwürdig?! 



Ein UR Library Service

Verknüpfungsbeispiele
Web of Science Core Collection
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Neues DBIS:

MEDLINE steht auf gleicher 
Hierarchieebene wie Web of 
Science Core Collection, 
gehört also hier nicht hin



Ein UR Library Service

Verknüpfungsbeispiele
Alexander Street Drama
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Altes DBIS:                                              Neues DBIS: 

Bei Go Live standen hier die verknüpften Datenbanken 
auch in der Kurzliste (derzeit ausgeschaltet, aber 
grundsätzlich sinnvoll!)



Ein UR Library Service

Verknüpfungsbeispiele
Alexander Street Drama
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Hauptdatenbank                                         Teildatenbank

Rote Ampeln müssten hier eigentlich 
noch Einzelnutzer-
Registrierungshinweis wegen FID-
Community-Lizenz erhalten → DBIS-
Technik überarbeitet hier nochmals!



Ein UR Library Service

Verknüpfungsbeispiele
WISO
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Aktuelles DBIS: Neues DBIS:

Fachpakete sind nicht einzeln ansteuerbar
Einzelne wissenschaftlichen Zeitschriften von WISO sind 
einzeln in der EZB (da einzeln ansteuerbar)

→ Medienart E-Books Referenzen und Zeitschriften 
ansteuerbar

→ UBR hat nur ein Fachpaket

→ WISO mit nur einer Aufnahme, aber Infos über den Umfang anzugeben besteht 
für jeden Lizenzeintrag  (zudem Verknüpfung mit EZB geplant!)



Ein UR Library Service

Verknüpfungsbeispiele
WISO
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Neues DBIS:



Ein UR Library Service

Verknüpfungsbeispiele
WISO – auf EZB verweisen! Überlegungen
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WISO in DBIS

Lizenz für UBR 
mit Zugangs-

informationen der 
UBR Info 

Lizenzumfang 
WISO Wirtsch. 

U. Soz.wiss. 
Std. 

Paket WISO 
in EZB

Kollektion 
WISO 

Wirtsch. in 
EZB

https://ezb.ur.de?bibid=WISO 

Geplanter Link zur Titelliste:
https://ezb.ur.de/EZB-WISO-
00644 (funktioniert noch nicht)

https://ezb.ur.de/?bibid=WISO
https://ezb.ur.de/EZB-WISO-00644
https://ezb.ur.de/EZB-WISO-00644


Ein UR Library Service

• American Antiquarian Society (AAS) Historical Periodicals Collection – Series 
miteinander verknüpfen

• Statista grüne Datenbankaufnahme (https://dbis.ur.de/UBR/resources/8941) mit
lizenzpflichtiger Aufnahme verknüpfen

• GreenFile EBSCO mit freier Aufnahme verknüpfen

• Web of Science überarbeiten
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Verknüpfungsbeispiele
Praxis
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Ein UR Library Service

Regeln zum Verknüpfen

27

Altes DBIS: Regeln zur Aufnahme von Datenbanken



Ein UR Library Service

Regeln zum Verknüpfen
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Neues DBIS: überarbeitete Regeln zur Aufnahme von Datenbanken (Entwurf)

Bei der Aufnah e von Datenbanken gilt folgendes:

• Datenbanken, die einzeln durchsuchbar sind, werden auch einzeln in DBIS aufgenommen. Sie 
können als Teildatenbank einer oder mehrerer Hauptdatenbanken zugeordnet werden.

• Übergreifende Portale können aufgenommen werden und ggf. als Hauptdatenbank zugeordnet 
werden, wenn eine übergreifende Suchfunktion vorhanden ist.

• Freie Datenbanken in einem überwiegend lizenzpflichtigen Portal werden einzeln als freie 
Datenbanken aufgenommen und können dem Portal als Teildatenbank zugeordnet werden.

• Wenn die Suche in einem Portal kostenlos ist, der Abruf der Volltexte lizenzpflichtig ist, wird das 
Portal als freie Datenbank gekennzeichnet, die Aufnahme jedoch mit dem Hinweis versehen: 
„Die Recherche ist kostenfrei, der Abruf der Volltexte ist lizenzpflichtig.“.



Ein UR Library Service

„ist verwandt  it“
• Datenbanken, die unterschiedliche Titel tragen, aber eigentlich den gleichen Kern haben.
• Sonderfall: gleiche Datenbanken verknüpfen: frei verfügbare Datenbank mit lizenzpflichtiger Datenbank 

verknüpfen 
• Vorsicht: keine Dubletten verknüpfen!!! 
• Auch keine Datenbanken verknüpfen wie ein Recommender: „wenn Sie in dieser Datenbank recherchieren, 

sollten sie auch in jener Datenbank recherchieren“ → dafür sind: TOP-Datenbanken oder echte Recommender-
Systeme!

• Weitere während des Community-Treffens gefundene Regel: Vorgänger/Nachfolger-Datenbanken miteinander 
verknüpfen, z. B. American Antiquarian Society (AAS) Historical Periodicals Collection – Series 

• Keine Verknüpfung von Datenbanken, die auf gleicher Hierachieebene mit derselben Hauptdatenbank verknüpft 
sind

„enthält“

„ist enthalten in“
• Herausforderung: Es gibt Datenbanken mehrere Anbieter, siehe Bsp. MEDLINE oder EBSCO-Datenbanken 

Regeln zum Verknüpfen
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Weitere Überlegungen
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Regeln zum Verknüpfen
Herausforderung MEDLINE
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Regeln zum Verknüpfen
Herausforderung MEDLINE
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Regeln zum Verknüpfen
Herausforderung MEDLINE

Aber auch eigene Datenbank über Ovid, in 
Pubmed, MEDLINE Ultimate über EBSCO ….
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Regeln zum Verknüpfen
Herausforderung MEDLINE
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Regeln zum Verknüpfen
Herausforderung EBSCO-Datenbanken 
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Ein UR Library Service

• Weitere Aspekte? Regeln?

• Herausforderung: Verknüpfungen machen derzeit Dubletten sichtbar→ Vorteile entfalten sich erst 
voll nach De-Duplizierungs-Aktion

• Zu Diskutieren: Wann/Ob Verknüpfungen auch in Ergebnisliste wieder sichtbar machen?
• Ich wäre auch dafür die Trefferliste nicht zu sehr aufzublähen. wenn überhaupt nur gelb und grün, besser gar nicht

• Ich würde sogar soweit gehen, dass die Verknüpfungen gar nicht in der Kurztrefferliste angezeigt werden - too much Information! (große Zustimmung)

• Nur bei roter Ampel enthaltene gelbe Teildatenbanken in der Trefferliste anzeigen?

• Am ehesten hilfreich wäre die Anzeige der grünen Verwandten. Die gelben findet man auch so. Aber wenn man von außerhalb seiner Institution sucht, wären die grünen in dem Moment vielleicht hilfreich.

• Nicht alle Verknüpfungen in Ergebnisliste, wenn es sehr viele sind

• Verbesserungsideen: FID-Community-Lizenz und ZB MED-Fernzugriff besser abbilden (nur rote 
Ampel!); Infos über Verknüpfungen über Update-Liste; Verknüpfungen in Admin bei Datenbank-
Metadaten anzeigen; Bug richten, so dass auch die Datenbanken “ist erhalten in” verlinkt sind

Diskussion

36
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Ein UR Library Service

• Weiterhin „test-weise“ verknüpfen; Rückmeldungen über „spezielle“ 
Fälle an info.dbis@ur.de ,z. B. um weitere Fälle bei den Regeln zur 
berücksichtigen (→ fließen in Handbuch oder Wiki) oder zur Diskussion 
an die ur-ub-dbis-Liste

• Freischalten in Ergebnisliste erst nach De-Duplizierungs-Aktion?
• Dann Aufruf verstärkt zu verknüpfen. 

Vorschlag zum Vorgehen
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mailto:info.dbis@ur.de
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Ein UR Library Service

Organisatorisches

40

• (Am 19.03.2025 findet wegen einer Terminkollision leider kein 

Community-Workshop statt) 

• 16.04.2025 10-12 Uhr Community-Workshop zum aktuellen Stand der 

neuen DBIS-Version 

Monatliche Community-Workshops



Ein UR Library Service

Alle Schulungsunterlagen (und auch die 
Workshops) verlinken wir unter „Erste 
Schritte“ in der Admin der neuen DBIS-
Version

Organisatorisches
DBIS – Erste Schritte: Präsentationen, Anleitungen & Hilfestellungen
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Danke!

Qualität durch Kooperation
www.ur-library.de          ur-library@ur.de

D r .  B r i g i t t e  D o ß

info.dbis@ur.de
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